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See the notice on TED website

488814-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Wäschereien und chemischen Reinigungen – Textile 
Vollversorgung
OJ S 141/2025 25/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: BG Klinikum Murnau gGmbH
E-Mail: anke.pohl@bg-kliniken.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Textile Vollversorgung
Beschreibung: Für Leistungen der Textilen Vollversorgung sucht der Auftraggeber einen 
qualifizierten Wäscherei-Partner zur Erbringung der in den mitgeltenden Unterlagen 
beschriebenen Leistungen.
Kennung des Verfahrens: 326e96ed-a9c1-48bf-abf5-1a1cd5183267
Interne Kennung: 15-25 (200) MUR
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98310000 Dienstleistungen von Wäschereien und chemischen 
Reinigungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 18300000 Kleidung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YHH53LN 1. Die Vergabeunterlagen 
dürfen ausschließlich für die Teilnahme an diesem Vergabeverfahren verwendet werden; eine 
weitergehende Verwendung, auch in umgearbeiteter Form, ist ausgeschlossen. Ein derartiges 
Nutzungsrecht wird ausdrücklich nicht erteilt. 2. Soweit in dieser Bekanntmachung / 
Aufforderung nichts Abweichendes geregelt ist, wird die gesamte Bieterkommunikation, 
einschließlich der Versendung von Informationsschreiben nach § 134 GWB sowie des 
Zuschlagsschreibens, über die Vergabeplattform DTVP abgewickelt, wobei die Textform 
einzuhalten ist. Die Vergabestelle wird dabei vertreten durch die Syndikusrechtsanwälte der 
BG Kliniken - Klinikverbund der gesetzlichen Unfallversicherung, Bereich Recht / Zentrale 
Vergabestelle. 3. Bieter haben das Tool zur Bieterkommunikation auf DTVP wie ein eigenes E-

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/488814-2025
mailto:anke.pohl@bg-kliniken.de
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Mail-Postfach regelmäßig auf eingehende Benachrichtigungen zu überprüfen. 4. 
Mehrfachteilnahme eines Unternehmens als Einzelbieter sowie als Mitglied einer/mehrerer 
Bietergemeinschaften sind nicht zulässig. Ein Austausch von Mitgliedern einer 
Bietergemeinschaft nach Angebotsabgabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers, die 
grds. nur bei gleichwertiger Eignung erteilt wird. Entsprechendes gilt für einen Austausch von 
vorgesehenen Nachunternehmern, auf die sich ein Bieter/eine Bietergemeinschaft im Angebot 
zum Nachweis seiner/ihrer Eignung im Auftragsfall berufen hat. 5. Bietergemeinschaften legen 
die Bietergemeinschaftserklärung bei. Die Eigenerklärung zur Eignung ist von allen Mitgliedern 
einer Bietergemeinschaft einzureichen (siehe Aufforderung zur Angebotsabgabe Ziffer 2.3). 6. 
Bei der vorgesehenen Beauftragung von Nachunternehmern oder Eignungsleihgebern sind 
das Verzeichnis der Leistungen anderer Unternehmen, die Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen sowie die Eigenerklärung zur Eignung mit dem Angebot einzureichen. Das gilt 
auch für verbundene Unternehmen. Der Auftraggeber behält sich vor, für Nachunternehmer 
Eignungsnachweise zu fordern, die eine ihrem Einsatz entsprechende Erfüllung der für den 
Auftragnehmer geforderten Eignungsanforderungen belegen. 7. Die elektronische Abgabe der 
Angebote über die Vergabeplattform DTVP muss so rechtzeitig erfolgen, dass alle 
Erklärungen bis zum Ende der jeweiligen Frist vollständig übermittelt worden sind. Dabei ist 
genügend Zeit für die Anmeldung des Bieters auf der Vergabeplattform und für den 
Übermittlungsvorgang einzuplanen. Die Bieter werden auf die Erläuterungen des 
Plattformbetreibers auf den Internetseiten für Bieter  (https://support.cosinex.de/unternehmen/)
hingewiesen. Insbesondere sind die Hinweise über die Abgabe von elektronischen 
Teilnahmeanträgen und Angeboten zu beachten. Diese fristgebundenen Erklärungen dürfen 
nicht über das z.B. für Bieterfragen genutzte Kommunikationstool eingereicht werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingender Ausschlussgrund (§ 123 Abs. 1 Nr. 1 
GWB).
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingender Ausschlussgrund (§ 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB).
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingender Ausschlussgrund (§ 123 Abs. 1 Nr. 2 
und 3 GWB).
Betrug: Zwingender Ausschlussgrund (§ 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB).
Korruption: Zwingender Ausschlussgrund (§ 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8 und 9 GWB).
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingender Ausschlussgrund (§ 123 
Abs. 1 Nr. 10 GWB).
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 
Nr. 1 GWB)
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 
Nr. 1 GWB)
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 
Nr. 1 GWB)
Zahlungsunfähigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB)
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Fakultativer 
Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB)

https://support.cosinex.de/unternehmen
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Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB)
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB)
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB)
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Fakultativer Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB)
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB)
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Fakultativer 
Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB)
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Fakultativer 
Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB)
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund (§ 124 Abs. 1 Nr. 8 und 9 GWB)

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Textile Vollversorgung
Beschreibung: Für Leistungen der Textilen Vollversorgung sucht der Auftraggeber einen 
qualifizierten Wäscherei-Partner zur Erbringung der in den mitgeltenden Unterlagen 
beschriebenen Leistungen.
Interne Kennung: 15-25 (200) MUR

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 98310000 Dienstleistungen von Wäschereien und chemischen 
Reinigungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 18300000 Kleidung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Er verlängert sich automatisch einmal um 24 Monate 
und danach zwei Mal um jeweils 12 Monate, wenn der Auftraggeber oder Auftragnehmer ihn 
nicht mit einer Frist von sechs Monaten zum Ablauf des jeweiligen Vertragszeitraums kündigt. 
Der Vertrag endet spätestens mit Ablauf des 31.05.2034, ohne dass es einer Kündigung 
bedarf.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Nichtvorliegen von zwingenden Ausschlussgründen 
nach § 123 Abs. 1, 4 GWB (Eigenerklärung im Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
erforderlich); liegt ein zwingender Ausschlussgrund vor, so sind aussagefähige Unterlagen zur 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB vorzulegen; 2. Nichtvorliegen von fakultativen 
Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 GWB (Eigenerklärung im Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" erforderlich); liegt ein fakultativer Ausschlussgrund vor, so sind aussagefähige 
Unterlagen zur Selbstreinigung gemäß § 125 GWB vorzulegen; 3. Erklärung, dass das 
Unternehmen des Bewerbers nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833
/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 
2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen gehört, die einen Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen sowie Erklärung, dass die am Auftrag als 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang 
mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten 
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, ebenfalls nicht zu dem in der 
Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
gehören. 4. Erklärung, dass das Unternehmen des Bewerbers nicht wegen eines Verstoßes 
nach § 23 AEntG und nach § 21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens EUR 2.500 oder 
wegen eines Verstoßes gemäß § 22 LkSG mit einer Geldbuße von wenigstens 
einhundertfünfundsiebzigtausend Euro belegt worden ist und keine aktueller Verstoß und kein 
anstehender Bußgeldbescheid gegen das Unternehmen des Bewerbers beziehungsweise die 
verantwortlich handelnde(n) Person(en) nach § 98c Abs. 1 AufenthG oder nach § 21 
SchwArbG bekannt ist (Eigenerklärung im Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
erforderlich). 5. Eintragung im Berufs- oder Handelsregister oder gleichwertige Bescheinigung 
einer Behörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes des Bewerbers (Eigenerklärung im 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" erforderlich); 6. Mitgliedschaft bei 
Berufsgenossenschaft oder gleichwertige Bescheinigung einer Behörde des Ursprungs- oder 
Herkunftslands des Bewerbers (Eigenerklärung im Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
erforderlich).

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren sowie Umsatz des Unternehmens, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des eigenen 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen (Eigenerklärung 
im Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" erforderlich).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: (beabsichtigter/erfolgter) Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von von mindestens 5 Mio. Euro für Personen-, 5 Mio. Euro für 
Sachschäden, 0,5 Mio. Euro für Schlüsselverlust und 3 Mio. Euro für Vermögensschäden 
zweifach maximiert pro Schadensfall und Versicherungsjahr (Eigenerklärung im Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" und ggf. zusätzlich Nachweis über Versicherung). geforderter 
Mindeststandard: Bestehen/geplanter Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit den 
oben angegebenen Deckungssummen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, dass ich/wir in den letzten drei Jahren 
vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben. (Eigenerklärung im Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" sowie im Formblatt "Referenzbogen" erforderlich). Die 
Referenzen müssen eine Kurzbeschreibung des Projekts, den Rechnungswert brutto p.a., und 
Angaben zur Vertragslaufzeit sowie dem Auftraggeber enthalten. Mindestanforderung: 
Mindestens zwei Referenzaufträge, welche jeweils eine stationäre Einrichtung im 
Gesundheitswesen (Krankenhaus) mit mindestens 300 Betten, für das die Wäscheversorgung 
durchgeführt wurde/wird.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit Abgabe der Eigenerklärung zur Eignung erklärt der 
Bieter/Bewerber, über die nachstehenden Zertifizierungen oder Konformitätserklärungen zu 
verfügen. Die Nachweise sind mit dem Angebot einzureichen. - Nachweis laufender 
Gütesicherungsmaßnahmen zur sachgemäßen Wäschepflege nach RAL GZ 992-1 
(Objektwäsche), RAL GZ 992-2 (Krankenhauswäsche), RAL GZ 992-3 (Lebensmittelbetriebe), 
einschließlich neutraler Untersuchungen in der Wäscherei - Zertifizierung QMS nach DIN EN 
ISO 9001:2015 (oder vergleichbar) - Zertifizierung UMS nach DIN EN ISO 14001 (oder 
vergleichbar) - Zertifizierung nach DIN EN 14065 - In Wäschereien aufbereitete Textilien - 
Kontrollsystem Biokontamination (oder vergleichbar)

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 07/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/08/2025 13:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHH53LN


488814-2025 Page 6/8

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen unterliegt den Bestimmungen 
des § 56 VgV. Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung 
der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/08/2025 13:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Möchte ein Unternehmen einen Verstoß gegen 
Vergabevorschriften geltend machen, so hat es diese innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen ab Kenntnis gegenüber der Auftraggeberin zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die auf Grund der Bekanntmachung oder erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Teilnahme oder zur Angebotsabgabe der Auftraggeberin gegenüber gerügt werden. 
Teilt die Auftraggeberin dem Unternehmen mit, dass sie der Rüge nicht abhelfen werde, so 
kann das Unternehmen innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen 
schriftlichen Antrag auf Nachprüfung bei der zuständigen Vergabekammer stellen (§ 160 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die genannten Fristen gelten nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 S. 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: BG 
Klinikum Murnau gGmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: BG Klinikum Murnau gGmbH

8. Organisationen
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: BG Klinikum Murnau gGmbH
Registrierungsnummer: HRB 221781
Postanschrift: Prof.-Küntscher-Str. 8
Stadt: Murnau
Postleitzahl: 82418
Land, Gliederung (NUTS): Garmisch-Partenkirchen (DE21D)
Land: Deutschland
E-Mail: anke.pohl@bg-kliniken.de
Telefon: 01624240899
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.de-mail.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
1050ac7c-62b1-42fc-8507-369ced308f11-01
Hauptgrund für die Änderung
: 

mailto:anke.pohl@bg-kliniken.de
mailto:vk@bundeskartellamt.de-mail.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Es wurde ein redaktioneller Fehler festgestellt. Es muss korrekt DIN EN 14065 heißen, nicht 
DIN EN ISO 14065. Die Dokumente 00_Übersicht der Vergabeunterlagen, 01_Aufforderung 
zur Angebotsabgabe, 04_Angebotsschreiben und 05_Eigenerklärung zur Eignung wurden 
entsprechend angepasst und in neuer Version zur Verfügung gestellt. Die Bieter werden um 
Verwendung gebeten. Die Änderung wurde ebenfalls unter Verfahrensangaben, unter 
Bedingungen angepasst.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Es wurde ein redaktioneller Fehler festgestellt. Es muss 
korrekt DIN EN 14065 heißen, nicht DIN EN ISO 14065. Die Dokumente 00_Übersicht der 
Vergabeunterlagen, 01_Aufforderung zur Angebotsabgabe, 04_Angebotsschreiben und 
05_Eigenerklärung zur Eignung wurden entsprechend angepasst und in neuer Version zur 
Verfügung gestellt. Die Bieter werden um Verwendung gebeten. Die Änderung wurde 
ebenfalls unter Verfahrensangaben, unter Bedingungen angepasst.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 24/07/2025

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f7a8e033-6129-4c4c-8fce-a3ea38e8fdb4  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/07/2025 14:10:56 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 488814-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 141/2025
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